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Bilder von der Paläſtinareiſe des Kaiſervpaares
er

7

a bei feierlichen Gelegenheiten trug und das vor nicht langer Zeit

7

an eine Londoner Juwelierſirma für 400000 Mk verkauft wurde er
augenblickliche Werth des Halsgeſchmeides der Gräfin wird auf nahezu
eine Million Mark geſchätzt

Stilproben aus Kinderauffſätzen giebt der Lehrer Alexius Becker
in der D Frauenztg Da heißt es u Die Vertreter der Induſtrie
theilt man ein in erſtens Schafwolle zweitens Baumwolle drittens
Lumpen Wenn Jemand von einer Kreuzotter gebiſſen wird ſauge

3 man dieſelbe aus Das Pferd iſt ein Thier das vier Füße hat anJ jeder Ecke einen Der Hahn nährt ſich von Brot Erdäpfeln WürmernS und anderer menſchlicher Nahrung Das ſächſiſche Erzgebirge iſt in
ganz Böhmen verbreitet Zur Hochzeit war Jung und Alt geladen
und wurde gekocht und gebraten Der Küraſſier iſt vorn mit Blech
beſchlagen Es giebt auch Hunde die im Meere leben ſolche ſind
der Seehund und der Rollmops Columbus ſtand unermüdlich auf
dem Hintertheil und ſpähte nach Land aus Die Eier der Nachtigall
werden von Männchen und Weibchen abwechſelnd gelegt
Köſtlich iſt auch eine Schilderung des Schulzimmers Das
Schulzimmer beſteht aus der Wandtafel den Bänen den Tintenfäſſern
dem Lehrer und dem Stock Die meiſten Sachen ſind ſehr alt und ab
genutzt nur der Stock muß immer neu ſein Wer noch ſpäter als der
Lehrer in die Schule kommt iſt der größte Faulenzer und wird durch
dieſen beſtraft Auf der Landkarte ſind Flüſſe und Städte angemalt
damit wir ſie auswendig lernen müſſen Der Lehrer hat mit dem Stock
ein Loch ins gelobte Land geſtoßen Mit dem Globus macht er die
Sonnenfinſterniß Jn der Schule hängt auch ein Thermometer mit
dieſem macht er es im Sommer heiß bis frei iſt der Lehrer ſieht ſo lange
darauf bis 20 Grad ſind Dann können wir nach Hauſe gehen Jn
der Freiviertelſtunde eſſen wir eine halbe Stunde unſer Butterbrot Der
Schulinſpektor lobt uns immer aber der Lehrer iſt doch froh wenn er
wieder fort iſt Soweit dieſe ergötzlichen Stilproben Um die Heiterkeit
unſerer Leſer würden ſich Eltern und Lehrer verdient machen wenn ſie
uns Gelegenheit geben wollten dieſe Blüthenleſe fortzuſetzen

Ein tapferer Soldat Jn dem Privatbrief eines Ofſiziers den
die Londoner Morning Poſt wiedergiebt wird folgende Epiſode aus
der Schlacht bei Omdurman erzählt Als bei dem Reiter Angriff am
2 September die Geſchwader der 21 Lanciers mit dem Feinde zuſammen

J ten wurde der Gemeine Byrne von einer Kugel getroffen die durch
4 ſeinen rechten Arm ſchlug und ihm ſo eine ſchwere Wunde beibrachte Die
Lanze entfiel ſeiner Hand aber es gelang ihm ſeinen Säbel zu ziehen
Das hielt ihn aber auf und er war einer der Letzten die aus der Maſſe
der Derwiſche herauskamen Rettung war nun in Sicht Aber Lieutenant
R F Molyneux von den Garde Küraſſieren war verwundet worden Ohne
Pferd ohne Waffen und blutüberſtrömt ſuchte dieſer Offizier ſich einen
Weg durch den Feind zu bahnen und der Angriffslinie zu folgen
Er war von allen Seiten umringt da ſah er den Gemeinen
Byrne und rief ihn zur Hilfe worauf dieſer ohne einen Moment zu
zögern zurückrief All right Sir mit ſeinem Gaul Kehrt machte und
auf vier Derwiſche losritt die eben ſeinen Offizier umbringen wollten
Seine Wunde die ſeinen Arm halb lähmte hinderte ihn den Säbel feſt
zu faſſen dieſer fiel beim erſten unwirkſamen Streich aus ſeiner Hand
und er erhielt eine andere Speerwünde in die Bruſt Aber ſein Angriff
hatte die verfolgenden Derwiſche aufgehalten Lieutenant Molyneur er

e
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e reichte ſeine Truppe lebendig und der Soldat als er ſein Ziel erreichtſah galoppirte weg im Sattel hin und her ſchwankend Als er ſeine4 Eingang zur Grabeskirche in Jeruſalem Kameraden erreichte ſah man ſeinen gefährlichen Zuſtand und befahl ihm
Nach einer Skizze von Max Rabes auszutreten Der Tapfere aber erklärte er ſei noch dienſttauglich er

Mitten in der Stadt erheben ſich zwei hohe breite Kuppeln über das Heleng Konſtantins Mutter wie durch ein Wunder 300 Jahre nach Jeſu möchte einmal ageezr t euch wurde er ohnmächtig
Steinmeer der mit flachen Steinwölbungen bedachten Häuſer Unter ihnen Tode dieſe Stätte entdeckt hat iſt ſie der Zielpunkt der Pilgerſchaaren vor Blutverluſt vom Schlachtfeld getragen
liegen die Räume der Grabeskirche unter den größeren das heilige Grab j Das heilige Grab den Ungläubigen zu entreißen war der Kreuzzüge der rrrrererrrgagaggreer
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Berlin 5 I omb 6 Pr Disk Leitzer Maschinen 20 310,756von den übrigen Theilen des ausgedehnten Gebäudes durch eiſern ThürenVermiſchtes getrennt und letztere wieder mit höchſt ſinnreich konſtruirten Schlöſſern Aus dem Geſchäftsverkehr
Der Sultan deſſen Gäſte jetzt unſer Kaiſerpaar ſind gilt für ſ verwahrt Es wird auch behauptet daß ſich in den Wänden und Verm J t

zitternde Luft Thränen ſinken von den meiſten Augen nieder auf den
glatten Stein der als Grabesplatte gedacht iſt Seit die fromme Kaiſerin

ei r reich Männer Europas r bezieht nahezu 20 Millionen je kleidungen dieſer Gemächer noch geheime Schlupfwinkel befinden Meiſt Ueber eine für r u wurden dieſert Sie W rin e atvermögen von dem liegen zwei prächtige Doggen vor der Thür des Zimmers worin Abdul ſ Tage im Saale des Reichshof Vorträge gehalten eines großen
Mark Civilliſte und 10 Millionen g e re t in Früher hatte er Nachtruhe hält wenn er ſolche findet unſereiner ſchläft doch ruhiger Beifalles erfreuten Die erklärte und h Erfindung i
aber nur ſehr a de urket i ſich die Verhäliniſſe mit dieſem ſ als der arme kranke Mann am Goldenen Horn Schnell Schnitt Apparat Columba welcher h l
100 Millionen in England deponirt ſeit ſich die Verhäl Das prächtigfte und koſtbarſte Halsband der Welt ſoll der kenntniſſe und beſondere Uebung ermöglicht ſich jeden Schnitt ſelbſt zu

n W A r eLande etwas trübten hat der Gioßherr Aber e ge u w W mr ein Gräfin Henckel gehören die in der Pariſer Geſellſchaft ſehr beliebt iſt ſchaffen und zwar in einer ſolch ſicheren Weiſe wie ihn paſſender nicht
überführen laſſen Aber was hilft ihm der e n r ma 2 gdſche Der Schmuck ſeßt ſich aus drei hiſtoriſchen Halsbändern zuſammen von leicht eine routinirte Zuſchneiderin herſtellen kann Die Behauptung des
eben täglich bangen muß Kein Menſch im Palaſt von Vol den jedes Einzelne ſ Zt Aufſehen erregte Das älteſte im Werthe von Herrn Vortragenden daß wohl bald in keiner Familie ein ſolcher Schnell
der ſich bei Konſtantinopel am VBogporus r l i 240000 Mt erwarb die Gräfin von einem ſpaniſchen Granden es hieß ſchnitt Apparat als eine Ergänzung der Nähmaſchine fehlen werde iſt bei

weiß im Voraus r ſich der e wach h en u heim ge Tdas Halsband der Jungfran von Atokha Das zweite gehörte einſt der z der großen Zweckmäßigkeit des Apparates nicht unwahrſcheinlich Der
halten wird Jede d S nut eind Niemand dermag zu früheren Königin von Neapel Schweſter der Kaiſerin Eliſabeth von Apparat iſt durch Theodor Ficker e ren berg b Leipzig zu bezieher

n wahren e herd du denen gederit Dieſe Gemächer ſind Oeſterreich und das dritte iſt jenes berühmte Hal sband das die Kaiſerinund ſind daſelbſt auch ausführliche Beſchreibungen gratis zu habe
h t 5 e
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Oeile 10 r eitagTheater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 3 November Jugendfreunde Luſtſpiel in

4 Akten von Ludwig Fulda Das heitere ſich von allen Zweideutigkeiten
freihaltende Stück behandelt ein etwas neueres Thema und gönnt den
oft dageweſenen Schwiegermüttern und Schwiegerſöhnen die verdiente
Ruhe Vier Jugendfreunde haben vor Jahren einen Junggeſellenbund
geſtiftet Der erſte Akt führt uns in das elegante Heim des Dr Bruno
Martens Dieſer bringt wenn er nicht das Ausland bereiſt ſein Leben
auf dem Divan liegend in fauler Behaglichkeit zu Er iſt reich hat eineausgezeichnete Köchin und einen eben ſolchen Bedienten Pice lich über

raſchen ihn ſeine drei Freunde Winkler Hagedorn und Scholz mit der
Mittheilung daß ſie ſich verlobt haben Martens geräth in große Auf
regung ob ſolchen Treubruches bewirthet aber die z r dennoch
reichlich mit Sekt und die Champagnerlaune führt zur Verſöhnung
Dieſer Aki iſt viel zu lang und wirkt dadurch ermüdend Später ſehen
wir die drei Abtrünnigen als Ehemänner welche gehörig unter dem
Pantoffel ſtehen Martens liegt nach wie vor auf dem Divan hat
aber eine Stenographin engagirt der er ſeine Reiſeerlebniſſe
in Japan diktirt denn er fängt ſich in ſeiner Einſamkeit zu langweilen
an Bei einem Diner welches der Doktor zu Ehren der jungen Ehepaare
giebt gerathen die Damen einer ſpitzen Bemerkung wegen welche weiter
kolportirt wird in Unfrieden Die Folge davon iſt daß ſich nun auch
die Männer zanken denn jeder ſchiebt die Schuld der Frau des andern
zu und alle machen endlich Martens der energiſch Frieden ſtiften will
die bitterſten Vorwürfe ja er erfährt ſogar daß man die häufige An
weſenheit der Stenographin Dora Lenz höchſt unpaſſend findet Nun
hat Bruno aber genug von ſeinen Jugendfreunden Er verzichtet auf den
Verkehr mit ihnen und tröſtet ſich damit daß ihm ein famoſer Diener
und eine unvergleichliche Köchin bleiben Als jedoch Stephan kündigt
weil er ſich was erſpart habe und beſagte Köchin heirathen wolle um
mit ihr ein Reſtaurant zu eröffnen kommt Martens zu einem kühnen
Entſchluß Er diktirt der Stenographin die ihm ſchon lange gefällt
einen an ſie gerichteten Heirathsantrag welcher acceptirt wird Winkler
Hagedorn und Schol werden von dieſer Verlobung in Kenntniß ge
ſetzt als ſie ihrem Jugendfreunde eben den Vorſchlag gemacht haben
wöchentlich mehrere Kneipabende ohne Damen in ſeiner Junggeſellen
wohnung zu arrangiren Jm dritten Akt der überhaupt der beſte
iſt kamen einige recht luſtige Scenen vor Jm übrigen aber
würde das Luſtſpiel gewinnen wenn manches kürzer und gedrängter
gehalten wäre Gut charakteriſirt ſind die vier Freunde Geſpielt
wurde in beſter Laune Herr Werner verſprach ſich zwar mehr
mals ſtellte aber den Dr Bruno Martens ſehr gewandt dar Herr
Oeſer der ſonſt in Konverſationsſtücken nicht ſo recht an ſeinem Platze
iſt fand ſich mit dem Muſikſchriftſteller Winkler beſtens ab Den Phleg
matikus Hagedorn gab Herr Zillich mit trockenem Humor und Herr
Matthias ließ es als Techniker Scholz an Lebendigkeit und überſchwäng
licher Bräutigamswonne nicht fehlen Unter den Damen gefiel beſonders
Fräulein Albrecht welche als aufgebrachte Lisbeth ganz reizend war und
mehrmals Applaus bei offener Scene erntete Frl Arnold hätte ſich als

cochnäſige A Amalie im nerhit n etwas jugen dlicher in Weſen und Toilette
geben können Die farbloſe Rolle der Dora Lenz wurde von FräuleinKramer mit Geſchic geſpielt Fr docco Toni gab ſich alle Mühe
mit dem öſterreichiſchen Dialekt und beherrſchte ihn auch ziemlich gut

Anerkennenswerth war der Diener des ver Ziegel B Corony
Thalia Theater 3 Vor ember Gaſtſpiel des Herrn Klein vom

Leſſing Theater in Berlin Die Ehre Schauſpiel in 4 Aufzügen von
Sudermann Da Herr Klein bekanntlich in Berlin die Rolle des
Grafen Traſt an der ſich ſeitdem ſo viele andere Darſteller mit mehr oder
weniger Glück verſucht haben kreirte war es doppelt intereſſant ihn gerade
in dieſem Schauſpiel zu ſehen Leider ließ der Beſuch ſehr viel zu wünſchen
übrig Der Grund mag erſtens in der Preiserhöhung zweitens darin zu
ſuchen ſein daß die Ehre vorigen Winter zweimal im Sudermann
Cyclus aufgeführt wurde Schon des Gaſtes wegen bleibt die geringe
Betheiligung zu bedauern Herr Klein imponirte durch ein ungemein
ruhiges vornehmes Spiel ohne daß er den Kaffeegrafen deshalb zu lords
mäßig dargeſtellt hätte Sein Traſt war ſogar etwas demokratiſch an
gehaucht aber alles hielt ſich in den Grenzen feinſten künſtleriſchen
Geſchmackes Der Gaſt verſtand nicht nur geiſtreich zu plaudern ſondern
ſeinen Worten auch den nöthigen energiſchen Nachdruck zu geben und wo
es geboten war den beißenden Sarkasmus mit warmer Jnnerlichkeit in
wirkſamen Kontraſt treten zu laſſen Hingegen that Herr Bira der
ſonſt doch immer die richtige Linie inne hält als Robert Heinicke
des Guten zu viel Allerdings ſind die Erfahrungen die der
Heimgekehrte beſonders in Bezug auf ſeine Schweſter im Vater
hauſe macht derartige daß ſie leidenſchaftliche Gefühls und Zornes
ausbrüche rechtfertigen aber jedenfalls hätte Herr Bira dieſen
Schmerz und Zorn nicht mit ſolchem Kraftaufwand ins Publikum hinein
ſchreien ſollen und würde dann gert mehr erſchüttert und überzeugt
haben Frl Huſe hatte wegen andauernder Krankheit des Frl Baum
bach die Leonore übernommen und fand ſich mit der Rolle die ihr nicht
zuſagt und für welche ſie noch viel zu jugendlich iſt nach beſten Kräftenab Sehr viel wird Frl Stephany Toch an der Alma verbeſſern und

ſtudiren müſſen Von einer ſcharfen Charakterzeichnung war wenig zu
bemerken Auch klang das Organ ſehr grell und ſpitz Zwei ſehr hübſch
ausgearbeitete Leiſtungen boten Frl Leonhardt und Herr Wander als
Elternpaar Heinecke Auch die Bewohner des Vorderhauſes Kommerzien
rath Mühling und Frau Herr Wogritſch und Frl Sche erbarth
genügten weniger Herr en als Curt der den blaſirten Ton
nicht recht treffen konnte Frau Hagedorn und Herr Balling trugenals Auguſte und Michalsky di e Farben etwas zu dick auf ebenſo erging

Herren D un aſt und Noppel als Lothar Brandt und Hugo
Erſterer ließ den Reſerve Offizier zu ſehr vermiſſen und letzterer

e Karrikatur

es den

vär eine unmöglich

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Anction der verfallenen

Auguſt 1897 verſetzten und erneuerten Pfänder

grünem Druck ausgeſtellt ſind wird
Donnerstag den 17 November

Air 4 abgehalten werden

ZurSilbergegenſtände wie Ketten Ringe Löffel u ſ
wäſche Schuhwerk neue und getrage ne Kleidungsſtücke und verſch

Halle a den 19 Oktober 1898

Bei anneurachung
des s 9 des Regulat ivs vom 8 Auguſt 1835

kenden Krankheiten nach
Die Beſt tir nmi in 9

t ft n J anſtpolizeilichen Vorſchri

häupter H ausder Polizeiverwalt tung Anverzugiich Anz e zu erſtatten wird hierdurch
Bemerken in Erinn daß dieſe zeigen ſchon zu erſtatten ſindVerda t einer auſt ettenden Krankheit oriiegt

Unterlaſſung ſolcher Anzeigen zieht Strafe nach ſichballe g S den 1 November 1898

Be
Der Verkauf u Abbruch

im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſindMontag den 7 d Mts Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen

ausliegen
Halle a den 1 November 1898

kannntingehnng
der Gebäude

bei dem unterzeichneten Leihamte im Monat
welche die Pfandnum

mern von 102021 bis 107081 tragen und über welche die Pfandſcheine in

J u an den darauf folgenden
Zagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von e bis5 Uhr im Anctionszimmer des Leihhauſes An der Marientirche

Verſteigerung gelangen W nhren aller Art ſonſtige Gold
ferner Betten Leib und Beit

andere Sachen

Das Leihamt der Stadt Halle a S

betr
welcher Aerzte Familien

und Gaſtwirthe verpflichtet ſind von anſteckenden Krankheiten

Die Polizei Verwaltung

auf den Grundſtück Kl Ulrichſtr 1 ſoll

zur Einſichtnahme

Der Stadtbaurath Genzmer
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WeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrees
Kleine Chronik

Berlin 2 November Mordverſuch Ende eines Mörder Geſtern Nachmittag um 3 Uhr wurde an der Wittwe Habig in
ihrer im Keller gelegenen Wohnung des Hauſes Hauptſtraße 125 ein
Mordverſuch begangen Die Frau hat durch Meſſerſtiche in den Hals
ſchwere Verletzungen erlitten Der Thäter iſt ein bei ihr in Schlafſtelle
wohnender Mann Namens Reichert Nach der That beging dieſer einen

Selbſtmordverſuch und brachte ſich durch Meſſerſtiche ſchwere Verletzungen

am Unterleib bei Die Veranlaſſung zu der That waren Zank und
Trunkenheit Reicherts Einer der Mörder des Juſtizraths Levy der
Schreiber Bruno Werner iſt im Gefängniß zu Plötzenſee geſtorben
Den ſcheußlichen Mord der ſeinerzeit ſo großes Aufſehen erregte hatte
Werner bekanntlich in Gemeinſchaft mit dem Laufburſchen Groſſe verübt

Beide ingendlichen Verbrecher wurden zu 15 Jahren Gefängniß verurtheilt
wovon Werner infolge ſeines Ablebens nur knapp zwei Jahre verbüßt hatJtzehoe 2 November 20000 Mark für eine
Hand Eine junge Dame aus Tungendorf welcher am 24 März d J
bei einem Eiſenbahnunfall auf Bahnhof Jtzehoe die rechte Hand ab
geſchlagen wurde iſt vom Eiſenbahnfiskus in ſehr kulanter Weiſe ent
ſchädigt worden Es ſind ihr nicht nur die Kurkoſten erſtattet worden
ſondern ſie hat außerdem noch eine künſtliche Hand ſowie die Summe
von 20000 Mk erhalten

Mannheim 2 November Pretioſendiebſtahl Wie ſich
erſt heute herausſtellt wurde am Montag im Hauſe des Fabrikanten Dr
Engelhorn ein bedeutender Pretioſendiebſtahl begangen Verdächtig iſt
ein junger Mann im Alter von ca 25 Jahren der ſich als Student
ausgab Auf die Ergreifung des Thäters ſind 300 Mark Belohnung
geſetzt

Dortmund 1 November Ein Luſtmord Jm benachbarten
Werne wurde die Leiche der 9 jährigen Toch ter des Bergmannes Schneider
entſetzlich verſtümmelt an einem Baume hängend aufgefunden Es liegt
ein Luſtmord vor Von dem Thäter fehlt noch jede Spur

Catania 2 November Erderſchütterungen Heute Mittag
gegen 11 Uhr wurde hier ein leichter Erdſtoß wahrgenommen Jn
Mineo Caltagirone Biancavilla und Grammichele wurde er ſehr ſtark
verſpürt ſo daß die Bevölkerung in Schrecken verſetzt iſt

4 November Nr 259
Tarnopol 2 November Ein ſchweres Eiſenbahnunglüchereignete ſich heute Nacht auf der Strecke StanislauHuſiatyn Jnfolge

Entgleiſung eines Güterzuges wurden nämlich die Maſchiniſten Cionka
Dziula und Oſuchowski zermalmt und ſofort getödtet Drei Schaffneru ſchwer verwundet

ewyork 2 November Hoch verſichert Die NewyorkerVerſicherungsgefellſchaft hat eine Lebensverſicherungspolice für zwei
Millionen Dollar ausgeſtellt Der Name des Verſicherten iſt nicht

bekannt Es ſoll der Chica 7 Millionär Charles Yerkes ſein Die
Prämie beläuft ſich auf 100 Doll Der Agent der die Verſicherung
abgeſchloſſen hat bekommt 75000 Doll

h

Marktbericht
Donnerstag den 3 November

Eier pro Mandel 1,10 1,20 Mk Schnittbohnen p Liter 0,17 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Pflaumenmus p Pfd 0,25 zwiebeln 5 Liter 0,30 Eing Preißelbeeren Pfd 0/30 0,40
artoffeln 5 Liter 0,25 Senfgurken pro Pfd 025Mohrrüben pro Mdl 0,10 Getr Pflaumenp Ifd 0,25 0,30

Aepfel pro Mandel 0,25 0,75 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Pflaumen pro Schock 0,20 2 Anpfelſchnitte Pfd 0,50
Birnen pro Mandel 0,20 0,75 Rebhühner pro Stück 1,00 1,80
Sellerie pro Stück 0,05 Enten pro Stück 2,50 3,00
Blumen ohl pro Stück 0,30 0,40 Gänſe pro Stück 3,50 5,00
Wirſingkohl pro Stück 0,05 v agne pro Stück 2,00 2,50
Weißkohl pro Stück 0,10 0,25 ühner pro Stück 1,75 2,50
Braunkohl pro Stück 0,95 auben pro Paar 0,70 x
Kohlrabi pro Stück 0,05 Haſen pro Stück 3,00 8,50
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin Charlottenſtraße 23 in Leipzig Löhrſtraße 2 unterhält 21 Bureaus in Europa
mit über 500 Angeſtellten die ihr verbündete The Bradſtreet Com
pany in Amerika und Auſtralien 91 Bureaus Tarife portofrei

e

10 Ziehung der 4 Klaſſe 199 Kgl Preuß FSotterie
Vom 21 Oktober bis 14 November 1898 Nur die Gewinne über 220 Mk ſind den

betreffenden Nummern in HKlammern beigefügt Ohne Gewähr

2 November 1898 vormittags
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Angebote ſind bis

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die
ausliegen

Halle a den 1 November 1898

Tag geſperrt
Halle a

und
den 2 November 1898

Unter Bezugnahme auf die diesſeitige 2

BekanntmachungDer Verkauf und Abbruch der Gebände auf dem Grundſtück Zapfen

ſtraße Nr 2 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Montag den 7 d Mtos Vormittags 10 Uhr
Bedingungen zur Einſichtnahme

Der Stadtbaurath

Bekanntmachung
Wegen Reparatur des Gasrohrſtranges Gerber und Cilienſtraßen

Ecke am 4 d its bleibt die Lehtere für den Fahr

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Bekanntmachung vom 12 April d Js wird

hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die techniſche Maaß und Gewichts
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Bekanntmachung
Der in den Ställen Buchten und aufden Rampen des hieſigen Güterbahnhofes ge

wonnene Viehdünger iſt vom 1 Januar 1899
ab an den Meiſtbietenden zu vergeben

r zur Vergebung
15 November ds J8Yormitiass 11 Ahr

Angebotformulare werden zum Preiſe von
50 Pf im diesſeitigen Bureau Delitzſcher
ſtraße 92 abgegeben

Halle a den 25 Oktober 1898
Königl Eiſenbahn Betriebsinſpektion

Verein für Polkswohl
Abtheilung VI Arbeitsſtätte

Telephon Anſchluß Nr 903
Klein gemachtes kiefern

Brennholzwird frei Haus geliefert

Genzmer

und Reitverkehr für dieſen

die ſanitäts Reviſion in den nächſten Tagen im IV Polizei Revier fortgeſetzt wird für 1 Raummtr 9 50

Halle a den 1 November 1898 4 5Die Polizei Verwaltung 6 i 2 75mit dem
wenn der

Die Beſtimmung des S 10 der Allerh

zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht
Halle a den 1 November 1898

Der am 6 September 1868 hierſelbſt geborene
nicht für ſeine Familie
den muß Wir bitten um Mittheilung ſeines

Halle a/S den 26 Oktober 1598

Bekanntmachung 2erordnung v 8 Auguſt T i887 A
daß der Fang von reden in der Zeit vom 1 Rovember bis zum 31 Mai
einſchließlich in allen nicht geſchloſſenen Gewäſſern verboten iſt

Die PolizeiVerwaltung

e
Arbeiter Wilhelm Henze ſorgt

ſodaß dieſelbe durch Gewä ihrung freien Obdachs unterſtützt wer
u fenthalts zortesDie cdevDirettign J
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